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betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Wabl und Genossen vom 26. September 1988. 

Nr. 2693/J-NR/1988. "unerledigte Empfehlungen 

des Rechnungshofes 1 (12) BÖW TB 1986" 

Zu Ihrer Anfrage darf ich Ihnen mitteilen, daß es den öster­

reichischen Bundesbahnen nicht möglich ist, eine Preisbe­

gutachtungsstelle nach ausländischem Vorbild einzurichten. da 

es keine gesetzliche Handhabe zur Einsichtnahme in die 

Firmenkalkulationsunterlagen gibt und darUberhinaus keine 

Bereitschaft der Firmen zu erwarten ist. den österreichischen 

Bundesbahnen auf freiwilliger Basis Einsicht in die 

Kalkulationsunterlagen zu gewähren. 

Es existiert jedoch eine bundesweit einheitliche Preisbegut­

achtung von Aufträgen der österreichischen Bundesbahnen, 

welche von der Einkaufsdirektion der österreichischen Bundes­

bahnen wahrgenommen wird. DarUberhinaus wird der GrOßteil der 

AUftragsvergaben einer eingehenden PrUfung durch die Stab­

stelle Revision unterzogen. 

Wien, am t1. November 1988 

Der Buridesminister 
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